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Deckenbildung am Athena-Tempel zu Priene.

 

Solcher Gef’talt erfcheinen die Ab-

fiufungen der Caffetten als über

einander gelagerte und durch-

brochene Platten, bei denen von

der einen zur anderen die Blatt-

wellen die Uebergänge bilden.

Bei diefer Deckenbildung kann

der zu überdeckende Raum ent—

weder bloß die Breite der äußeren

Säulenabf’tände erhalten, oder er

muß bei größerer Tiefe durch

Säulenftellungen getheilt werden,

fo dafs die Deckenbalken auf innere

Architrave aufgelagert werden kön—

nen. Hierbei kommen im Grund—

riß die Säulenaxen auf die Ecken

von Quadraten zu fiehen, deren

Seitenlänge gleich dem äußeren

Säulenabf’cand ift. Eine größere

Entfernung der Stützen dürfte bei

der maffigen Geftalt der Cafl'etten—

tafeln nicht wohl thunlich fein

(Fig. 118 65).

Wo dagegen hinter einer Säu-

lenftellung der jonifchen oder ko—

rinthifchen Ordnung ein größerer

Raum mit frei tragender Decke

überfpannt werden toll, da wird

entweder die urfprüngliche Form

der Balkendecke mit aufgelagerten

Platten angewendet, oder es wird

ein Rof’t von fich fcheinbar durch—

kreuzenden Balken gebildet, zwi-

fchen denen annähernd quadratifche

Caffetten entfiehen. Es ift felbft—

verfiändlich, daß eine Conftruction

der letzteren Art nur in Holz oder

in Metall hergefiellt werden kann. Diefelbe wird bei der jonifchen Ordnung in die Höhe

der Zahnfchnitte, bei der korinthifchen Ordnung dagegen in die Höhe der Confolen

gerückt, und es werden innen unter der Decke annähernd die nämlichen tragenden

Profile angebracht, wie fie außen unter derjenigen Schicht, welche der Deckenlage

entfpricht, vorhanden find. So wird auch hier der urfprüngliche Zufammenhang der

genannten äußeren Formen mit der Deckenbildung wieder beachtet, wenn auch

letztere in Material und Austheilung weiter keine Uebereinftimmung mit den äußeren

Formen aufweist. Mit folchen Decken können geräumige Vorhallen frei überfpannt
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